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Berg am Irchel, Bez. Andelfingen, ZH

Höhle an der Beehalde

LK1051, 686270/268220. 620mü.M.
Im Frühjahr 1984 gelang es P. Kessler mit Hilfe des

Försters W. Fehr-Ruf die im Jahre 1874 von Lehrer Schmid
entdeckte Überdachungshöhle aus Nagelfluhblöcken,
deren Standort in Vergessenheit geraten war, erneut
aufzufinden und einzumessen. Eine im gleichen Jahr
durchgeführte Sondierung förderte einige am ehesten prähistorisch

einstufbare Keramikscherben zutage. Die entsprechende

Schicht befindet sich 2.40 m unter dem heutigen
Bodenniveau. Die darüberliegende Auffüllung besteht

aus Nagelfluhverwitterungsmaterial. Es ist vorgesehen, zu
einem späteren Zeitpunkt eine weitergehende Untersuchung

durchzuführen, welche eine genaue Datierung der

aufgefundenen Kulturschicht ermöglichen soh.

Die Höhle ist 12 m lang, 8 m breit und weist eine Firsthöhe

von 5 m über der Kulturschicht auf. Der Eingang ist

gegen Nordosten gerichtet.
Nur rund 100 m und 300 m westhch der Höhle

entspringen zwei bedeutende Quehen des Ircheihanges, was
bei der Beurteüung der Höhle von Bedeutung sein kann.

Kantonsarchäologie Zürich

Valle Mesolcina, GR
Valle Calanca e Valle Verzasca, TI

Incisioni rupestri, massi a cuppelle.
Lit.: Franco Binda, Escursione nella preistoria del Moe-

sano. Locamo (Via ahe Vigne 50) 1985. - Franco Binda,
Guida aha mostra delle incisioni rupestri in Val Verzasca.

Locamo (Via alle Vigne 50) 1985.
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